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Legende:
Flächen gleicher Grundwasserstandsdifferenzen

Anstieg um mehr als 2,5 m

Anstieg um 1,5 bis 2,5 m

Anstieg um 0,5 bis 1,5 m

Bereiche mit annähernd gleichen Verhältnissen

Rückgang >0,5 m, unsichere Bereiche

Bereiche mit von der Darstellung abweichenden Ergebnissen
(unsicherer Hydroisohypsenverlauf, unterschiedliche
Messstellendichte der Vergleichszeiträume)

Kippenflächen

Verrohrte Gewässer bzw. ehemalige Flussläufe

Die Erzeugung der Differenzenpläne erfolgte durch Verschnitt der interpolierten 
Grundwasseroberflächen der zugrundeliegenden Stichtagsmessungen. Eine 
unterschiedliche Stützstellendichte und -verteilung zu den Stichtagen führt zu 
Interpretationsspielräumen bei der Erstellung der Grundwassergleichenpläne. 
Daher sind zur ortskonkreten Interpretation der Differenzenpläne die zugrunde-
liegenden Grundwassergleichenpläne und Messstellenstandorte heranzuziehen.


